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st. Sailen. Annoncen-Beilage zu Nr. 49 der Schweizer Frauen-Zeitung. 3. Dezember m?.

|rieflitt|ta kr Hekkiioi.

®en Heben g-reunben für ifire finntgeu
unb IjergHdjen ©ratutationen unfern uu
tttgfien ®anf!

grau f. it. in giS. b. J5. ®a§ neue

©cfiör »Snftrument „©icropfion", bent Sie
nachfragen, tji burcfiairà niifij ju oerroeififetri
mit ben unter grojjer fReïfarne empfohlenen
sJiicf)olfon'fcfjen Dfirtrotnmeln. Ôetr Dr. SBrucf»

ner ift felbft feit Saßren geßörleibenb ©rb=
übet) unb ift im gatte, fyfinen aub eigener
@rfaßrung; mit iliatß an bie .fjanb ju geben.
Um ben in gotge unjerer gebrachten Plottj
fo Bieifacß an ben betreffenben öerrn gelangten
Anfragen entjpreißen ju tfinnen, mürbe »on
bemfetben eine facßlicße ©rtlärung in ®ruä
gegeben, bie mir auf Verlangen unb gegen
©infenbung be§ ®ruiijad)en=Tîorio um ber
guten ©acße mitten gerne an genau bezeichnete
ftbrcjfe Uerfenben.

gel. §uftj in jp. ÏOiv nittjjen mit
bent rechnen, ma§ mir ijabett, mißt mit "Dritt,

ma§ mir gerne hätten. ®a§ ftete ©arten unb
@et)nen nach Unerreichbarem zehrt nut;lo§ Die

Kräfte auf unb ber ©enjd) fitrbi tangjam an
jmedEtofem ®afein. Üiütjticl) machen tann [ich
ein jeber ©enjeß, wenn er ben ernften SÜBrtlen

baju in fich trägt. ®a ift j. "®- int Zgaufe

ein trautes Kinb, bejfen Stiege unb ©artung
bie ©utter beftänbig in ïlifiem erhält; auch
bie gejunben Kinber ntüffen barunter teiben;
fie entbehren fctjnn'rjlicb ber freunbttdjen ©utter
îtufiicht unb fröhlichen Umgang. ®ie evfrt»
jehenben Spaziergänge finb eingeteilt unb fo
manches muß unterbleiben, ba§ bie Kinber
Zitm ©ohlfein unb ïefiagen nothmenbig haben.
Stellen Sie fid) in aller Stille an joldjem
Orte in bie ßiide — mie merben ©utter unb
Kinber Sßnen bnfür bantbar fein! ®te, nütj»
itdjer Tßätigfeit gemibmeten Stauben merben

Shnen im ginge enteilen. Sie haben mieber
eine ütufgabe für ben näcbften jag unb fo
mirb 3h1' .fberjcnSfummer Bernavben, oßne bat
Sie fich biefeS SßorgangeS bewußt merben.

£3. f£>. 20. ©irb mit Vergnügen an»

genommen.

Jtfctuc Aödjin. ©enn Sie e| im Kocßen
bereits fo meit gebradjt haben, bann unb mann
ein ©ittag§maßl felbft zu bereiten, unb e§

gfinen bloS an fjdtutt) fehlt, bic§ unter ben

tritifirenben îlugen g fit er Sßtßw P Dun,
fo engagiren Ste an Stelle Oer fpöttetnben
Köchin etn einfad)e§, Drbentticße§Küd)emnäBißen,
ba§ in ber Küche nicht jtt regieren, bagegen
um fo mitliger }u gehorchen nerfiehi. ®atm
aber fjetgt'g naefibenfen, überlegen unb redjt-
jeitig anorbnen, bamit Me§ in iliuße zur
Seit gethan unb ilticßtS bergeffen mirb.

§. 58. in IST. ©ir merben 3hre geteilte
grage in ben Sprechfaat aufnehmen. 3n
Sßrem gälte ift eben bie Ortsfrage mat»
gebenb.

§vn. 2«.-f. in % ®ic ©ufter»
biießer für weibliche §anbarbeit unb bie
Seßrbitcißcr ber ©obeuwett hn SSerlag Bon

granz ßipperßeibe in S3erlin enthatten ju»
famnten ba§ gemüujchte ©aterial in gerabeju
porjügticher ©eije. ®ie betehrenben unb uer»

anjißautießenben SKuftrationen finb oon biet»

benbem ©evtße, ben gewit beim erften Surcß»
muftern 3eoevmann anerîennen mut- 3ebe

©orthnent§bucßßanblung mirb Shnen s2Infrä)tS=

fenbung tiefem. — ©ir felbft oevmcnbcn feit
3apren bie Spavjeife mit grotem SSottpeile.
Su beziehen bei gorfter & ®aplor, Sürid), and)
in guten Spezercigeicpäften. — ®ie 3tnioer-
fafftodifôpfc Bon ©ottte»giez in ©attmit
finb ba§ ïi-'efte, mal mir bis jetjt an folißen
Kochtöpfen tennen gelernt hüben; auch ©«
merben ficßerlicß baoon befriebigt fein.

5641] Eine Person, welche durch ein
einfaches Mittel von einer 23jährigen Taubheit

geheilt würde, ist bereit, eine
Beschreibung desselben in deutscher Sprache
allen Ansuchen! gratis zu übersenden.
Adresse : Dr. Nicholson, i rue Drouot,
Paris.

Der Aboimeinentspreis der Schweizer
Frauen-Zeitung beträgt monatlich

— mir SO Cts.

Eine verwaiste Tochter, die in den häus¬
lichen Arbeiten ordentliche Kenntnisse

besitzt, wünscht Stelle als Stütze der
Hausfrau in einer achtbaren Familie.

Offerten sub B 5650 befördert die
Expedition d. Bl. [5650

Gesucht :
5596] In ein Luxuswaaren-
geschäft ersten Ranges der
Centraischweiz eine gewandte
Verkäuferin, welche den drei
Hauptsprachen mächtig u. auch
mit der kaufmännischen
Korrespondenz vertraut ist.

Frankirte Offerten sub H 5596
an die Expedition d. Bl.

lOÖOOOOOÖOOl
— Oesiicli. —
56401 Eine durch Todesfall
alleinstehende Tochter, gesetzten Alters,

A aus besserm Hause, sucht einen
V Wirkungskreis, sei es als Haus-
jä hälterin zu einer Dame oder
a einem altern Herrn, oder auch
y in eine grosse Familie mit Kindern -
© als Stütze der Hausfrau, event. §

als längere in ein Hôtel. Betreffende
hat jahrelang einen bessern Haushalt

selbständig- geführt und
versteht namentlich mit Kindern
umzugehen. Beste Referenzen. Gefi.
Offerten sub Chiffre H 5174 Z an die
Annoncen-Expedition von Haasen-

jij stein Sc Vogler in Zürich. fjj

»f3öO£>^ÖOOQ©4
Eine achtbare Tochter wünscht das

Weissnähen zu erlernen. [5646
Offerten sub P 5646 befördert die EXped.

Man suclit;
für eine 19jährige, hübsche und wohl- |

erzogene Tochter eine Stelle in einem
Laden, oder bei einer Herrschaft zur |

Besorgung der Kinder. Sie spricht deutsch
und französisch und ist in allen Hand
arbeiten gut bewandert. Freundliche, ;

familiäre Behandlung wird hohem Lohn
vorgezogen. Gef. Offerten befördert sub
E D 5618 die Expedition der „Schweizer
Frauen-Zeitung" in St. Gallen. [5618

Ei» tüchtiger Zuschneider,
10 Jahre praktisch erfahren, im
französischen und deutschen Schnitt mächtig,
sucht nach Belieben wieder eine Stelle
unter Adresse : Jean Richli, Coupeur,
zur „Concordia", Neuwiesen, Willterthur.

Eine Tochter
wünscht sich bei einer rechtschaffenen,
katholischen Familie zu plaziren, wo sie
auch Gelegenheit hätte, das Kochen
gründlich zu erlernen. Offerten sub Chiffre
R B 5.626 an die Expert d. Ii!. [5626

Für Eltern.
Familien-Pension für junge, deutscli

sprechende Töchter. Anmuthige Gegend,
prächtiger Wohnsitz in der Nähe von
Waldungen, gesunde Luft, schöne
Aussicht. — Gute französische Lehrstunden,
mütterliche Fürsorge, bescheidene Preise.

Sich zu wenden an Madame Lavarino-
Jähncke, Vernand-Signal, Romanel sur
Lausanne. [5569

Französische Sprache
und gründlicher Unterricht in den Handel

sfächern im Institut BIüller-Bour-
quin bei Boudry, Kanton Neuenburg.

Nachfrage bei Herrn D. Hofmeister,
alt Bezirksrath in Zürich, und Herrn Ed.
Ahegg-Billwiller, Langmauerstrasse Nr. 1

in Unterstrass bei Zürich. [5461

Gründlichen

llllïif^îfat.ifftehi
ertheilt [5403

M. Müller, Zitherlehrefin
4 Sternenackerstrasse 4.

seuilfen Mtilistin
" [5466Tapisserie-Artikeln

Kinderhandarbeiten
Kinderbeschäftigungsmitteln
Spielgaben (Fröbel'schen)
Unterhaltung-sspielen etc.

Bitte den neuen Katalog zu beordern.
Winterthur. — Karl Käthner.

Mädclien-Peiisionat
Mlles Fornachon in La IVIothe

bei Yverdon (französische Schweiz)
— Gegründet 1872.

Gediegener Unterricht im Französischen.
Englischen, Musik, Zeichnen, Malen,
Handarbeiten und Wissenschaften. Englische
Lehrerin. Sorgfältigste Pflege bei massigem

Preise. Beste Referenzen aus ganz
Deutschland, England und der Schweiz.

Prospekte auf Wunsch. [5275

Das grosse Bettfedern-
und Flaumlager von

Meyer in Beiden
(Kt. Luzern) versendet
gegen Nachnahme gute
neue, gereinigte
Bettfedern franko, Verpak-
kung gratis, per Pfund

à 65 Bp., 90 Bp.,
Fr. 1. 10, 2. —, 2. 50. 3. 20 und 4. — ;

Plaum à Fr. 3. 20, 4. 75, 5. 50, 6. — bis
10. —. Aufmerksam mache auf die flaum-
reiche Entenfeder à Fr. 2. —.

Dampfgereinigt, was von Seite
der Herren Aerzte schon längst und
eindringlich empfohlen wurde. [5491

(iiiiniiii-Miliitel
wasserdicht

für

Herren und Damen

Seide, Wolle
und

I 5 a il in \v o!l(-
senden durch die ganze

Schweiz [5230
franko zur Auswahl

— St. Gallen —
Wormann Söhne.

Seidenband - Resten,
sowie Seiden- u. Sammetbänder am Stück,
Seiden- und Patent - Sammet, Peluches,
Tüll-, Gaze-, Grenadine- u, Kinderschleier
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl zu

billigsten Preisen [5550

Hermann Wichel
zum Silberschild,

36 Oberdorf I. Etage Oberdorf 36

Zürich,
vis-à-vis Herrn Sal. Bruppacher.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Schlafröcke
vom [5607

einfachsten Ms zum elegantesten

empfiehlt als passendes

Festgeschenk
in schönster Auswahl

J. J. Meyer
^roneoalB-alle

Zürich.

Der Kooperativ-Ronsmn Verein

—— Lausanne
liefert franko per Post und per Bahn für
die ganze Seh weiz: Aecht feinst weissen

oder gelben
Waadtländer

Tafel-Bienen-Honig
zu Fr. 1, 80 das Kilo. Versendung nach
allen Ländern. [5645

Edouard Elitz
» Fabricant de Broderies ] "
à Lutzenberg, près St.Gall,-Suisse./

fr mm
[3IIC0 à'

liisivimliiiiisiiiiiii'ii
mit Gummiwalzen zu Neujahrsgeschenken
mit Garantie empfiehlt [5635

G. H. Wunderli,
vis-à-vis der neuen Fleischhalle, Zürich.

nter ben Bielen gegen ©ig)! nnb
filticiiimitignnrê empfohlenen

| yauëmitteln 6feibt boefi berh! f(|te ?lnFer fPain»®rpefler
'«sßvg &ad tsirffnmfte unb hefte.

ift fein ©rbcimmttfel, fonbern
ein ftreug rcetlcv, nrjHid) erprobte«
Träparat, baB mit Siecht jcöem
Krauten atê Pm'cpaiiê juPcrläfftg
empfohlen Werben fann. ®er befte
ïkracté bafiir, bajj ber 2lnfer=ifiain«
Gïpetlrr Boilcö Vertrauen Berbient,
liegt wol barin, bafj Biete Kranfe,
itaifibem fie anbere pomppaft an»
gepriefette êeitmitfe! Berfncpt tjaben,

Bort) toicBer sunt
oltbewäljden JJoin-ffirpeUer

greifen. @ie fiabeit fiefi eben burefi
Slergteid) baBon überzeugt, baf; fo»
mol' rljcumatifdje ©dtmerjen, wie
©lieberrcificn :c., alê auch Kopf»,
Nfilut» nnb Diiitfenftfimcrjen, ©eilen»
itidjc 2C. am fcfinellftenburdj (Sjpellev»
Smreib'.mgen Berfcfiwinben. ®er bil»
ige if rctë Bon 1 gr. unb 2 gr§.

(mefir foftet eine 3-(afcfie nidit!) er»

mogtiebt and) Unbemittelten bie Stn»

irfiaffung, eben Wie äpfittofe Erfolge
bafiir bürgen, bajj bal Eelb niefit itn»
niifi anögegeben mirb. ©anfiiitefirf)
inbel Bor fcfiäblicfien fiiadjnfimungen
nnb nefimc nur ifiatn=G'Tpcllcr mit
,/finfct" nl§ cd)t an.

$. Ah. Kirfitrr & (Cie..
Cltcn.

SSorrätig in ben meinen
îlpotijcfett.

à àà. àMiKZM-ààAG 2U à 49 à Lcààni' àu6n-?l6ià^. 3. àà 1887.

ßriestasten der Redakiio«.

Den lieben Freunden für ihre sinnigen
und herzlichen Gratulationen unsern
innigsten Dank!

Frau ß-° K. in A, b, Z. Das neue

Gehör - Instrument „Nticrophon", dem Sie
nachfragen, ist durchaus nicht zu verwechseln
mit den unter großer Reklame empfohlenen
Nicholscm'schm Ohrtrommeln, Herr Dr. Bruckner

ist selbst seit Jahren gehörleidend fErb-
übel) und ist im Falle, Ihnen aus eigener
Erfahrung mit Rath an die Hand zu gehen.
Um den in Folge unserer gebrachten Notiz
so vielfach an den betreffenden Herrn gelangten
Anfragen entsprechen zu können, wurde von
demselben eine sachliche Erklärung in Druck
gegeben, die wir auf Verlangen und gegen
Einsendung des Drucksachen-Porto um der
guten Sache willen gerne an genau bezeichnete
Adresse versenden,

Frl, Susy I. in Hl. Wir müssen mit
dem rechnen, was wir haben, nicht mit dein,
was wir gerne hätten. Das stete Warten und
Sehnen nach Unerreichbarem zehrt nutzlos die

Kräfte auf und der Mensch stirbt langsam an
zwecklosem Dasein, Nützlich machen kann sich

ein jeder Mensch, wenn er den ernsten Willen
dazu in sich trägt. Da ist z, B, im Hause
ein krankes Kind, dessen Pflege und Wartung
die Mutter beständig in Athem erhält; auch
die gesunden Kinder müssen darunter leiden;
sie entbehren schmerzlich der freundlichen Mutter
Aufsicht und fröhlichen Umgang, Die
erfrischenden Spaziergänge sind eingestellt und so

manches muß unterbleiben, das die Kinder
zum Wohlsein und Behagen nothwendig haben.
Stellen Sie sich in aller Stille an solchem

Orte in die Lücke — wie werden Mutter und
Kinder Ihnen dafür dankbar sein! Die,
nützlicher Thätigkeit gewidmeten Stunden werden

Ihnen im Fluge enteilen, Sie haben wieder
eine Aufgabe jür den nächsten Tag und so

wird Ihr Hcrzcnskummcr vernarben, ohne daß
Sie sich dieses Vorganges bewußt werden,

ZZ. H. ZN. Wird mit Vergnügen
angenommen.

Kleine Köchin. Wenn Sie es im Kochen
bereits so wert gebracht haben, dann und wann
ein Mittagsmahl selbst zu bereiten, und es

Ihnen blos an Muth fehlt, dies unter den

kritisirenden Augen Ihrer Köchin zu thun,
so cngagiren Sie an Stelle der spöttelnden
Köchin ein einfaches, ordentliches Küchenmädchen,
das in der Küche nicht zu regieren, dagegen
um so williger zu gehorchen versteht. Dann
aber heißt's nachdenken, überlegen und recht-
zeitig anordnen, damit Alles in Ruhe zur
Zeit gethan und Nichts vergessen wird,

G. W. in W. Wir werden Ihre gestellte

Frage in den Sprechsaal aufnehmen. In
Ihrem Falle ist eben die Ortsfrage
maßgebend.

Hrn. Ii. W..H. in H. Die Musterbücher

für weibliche Handarbeit und die
Lehrbücher der Modenwelt im Verlag von
Franz Lipperheide in Berlin enthalten
zusammen das gewünschte Material in geradezu
vorzüglicher Weise, Die belehrenden und
veranschaulichenden Illustrationen sind von
bleibendem Werthe, den gcwiß beim ersten
Durchmustern Jevermann anerkennen muß. Jede
Sortimentsbuchhandlung wird Ihnen Ansichtssendung

liefern, — Wir selbst verwenden seit

Jahren die Sparseife mit großem Vortheile,
Zu beziehen bei Forster 60 Taylor, Zürich, auch

in guten Spezercigeichäften, — Die Aniver-
sakkochköpfc von Wottle-Fiez in Wattwil
sind das Beste, was wir bis seht an solchen

Kochtöpsen kennen gelernt haben; auch Sie
werden sicherlich davon befriedigt sein.

5641s Lins Lsrsou, wslobs durob ein oin-
kstobes Mittel von einer 23jäbrigou Taub-
bsit gobsilt wurde, ist bereit, eins De-
sebreibung desselben in doutscbsrLprnebs
ulleu Ansueberu gratis xu übersenden.
Adresse - Dr. Iktvdolso», 4 rus vrouot,
Varts.

verAdoiurkinviltsprà «ter Ldiwàei'
Lrirukii - Zeitung betrügt monatlich,

rmi > < tt>-. —

llkue verwaiste?0vbtsr, die in dsubäus-
lieben Arbeiten ordsutliebs Xenntnisse

besitzt, wüusobt Ltsile als Zt»t20 cksr
Havskra» in einer aobtbare-u Lamiiie,

Dllörteu sub k SK5t1 befördert, die Dx-
psditiou d, LI, s5650

SkLuodt:
5596^ In ein 1-uxusivs.arsll-
Aesokäkt eisten àn^es «!ei-
< enti!ìl«el>tveiîî eine Ketvnntîte
Verkäuksri», veleiie tien à ei
Ilitnptsptiielikn inüelltig u. nneit
init àei- kiìnlmîìnniseîien Xei--
resMnàeniî veiàut ist.

?i iìnliii te Otkeeten sud II 559k
tin kie lîxpetlition k. KI.

— —
5640 s lsins dnreb Vodestall allein-
stellende l'oebter, Kesstàw Alters,

â aus besserin Dause, snobt einen
V IVirkuugskrsis, sei es als Hav,S-
Ä Irältsri» 2«, si»er vaine oâer

einsnr ältern Herrn, oder auob
V in eins grosse Laiuilie init Xindern
9 als Stütze âsr l^anstran, event,

als Lingers in ein Hôtel, Letrsklöude
bat sabrelaug sinsu bessern Daus-
bait ssldstänäig- ASktibrt und
versiebt nanrentlieb init bindern
umilugsboii, Reste betörenden, hteti,
Otkerts» sub (tbitkre Ick 5174 Üi an die
Aunoueen-Dxpsditiou von Hssasn-

à stsin Ä VoZIsr in Lüriob. à

11>ino aebtbare Issbtêr vviwsebt (las
I-I "Weissnäden XU erlernen, s5646

Okkörteu sub L S64K befördert die Dxped,

für eine 19silbrige, bübsobe und wobl- s

erdvgens 4'oeltt.sr eine Ltsile in einsin s

Daâen, oder bei einer Herrsoàakt dur
LssorZrmZ àsr ààsr. Lis spriobt dentsob
und trandösise.b und ist in allen ckckand

arbeiten gut bewandert, DreuucUiobe,
familiäre Lebandlung wird bobsin Lobn
vorgewogen, lcket, Dtkörten befördert sub '

III D 5618 die Dxpsditiou der „Lobwsiwsr
Lrauen-^kitung" in Lt, llallen, s5618

N» ààtzîà,
19 .labre praktisob eickdbrsn, im trandli-
sisi-ben und dentseben Sebnitt insobtig,
snebt naeb lckelieben wieder eine .Stelle
unter Idresse) ^SS-N Rivlllî, ltnupenr,
dnr ,,t'oneol-diatst bleuwiessn, Uintsrtbur.

wünsebt sieb bei einer reelitseliattensn,
batbolisoben Dainilie mi planiren, wo si<-

aueb « lelegenlieit batte, das Xovàeit
gründlieb MI erlernen, Otteick.en sul> Ebitkre
IckD 56Ll! an die Illxped, d, !>!, s5636

k'ür Litern.
b'umilikn-l'knsion Kir jiinuis <lsutseli

sprsebsnde ck'öe.btor, Anniutbigs (logend,
praebtckg'kr tVokosit/. in der Nabe von
IValdiingsn, gesunde I-utt, soliüno Aus-
siebt, — Sute krandösisebe bsbrstunden,
inüttsrliobs bürsorge, besebeidsne brei.se.

Lieb du wenden an Madame l-àVàào-
chabncl:s, Vsrnanâ-Lignai, KomansI sur
luausanns. f5569

Lrtuixôààe 8prao!ie
und grüodlicdsr Ilnterriebt in den Lan-
dêlêkâcdsrn im Institut Nliillsr-Rour-
qzrlis bei Douckr^, Xanton blsusnbnre,

Raobtrags bei Dorrn D. Hvkmsistsr,
ait Dsdirbsratb in Lüridk, und Dsrrn Là.
Abegg-Zillvillsr, Dangmansrstrasss Nr. 1

in àsrîîtnass bei Mrieb. s5461

ccknttriZliockieZli

srtbeilt s5463

R. Iliillor, Zlitligrlelii'eickn
4 ZtkrusimLlMàllLse 4.

kkIIMl!A MIMM" ' fS46S^axisseris-ärtibsl»
I5iÌQàsrds,nZs,it>sitsri
îLiriâerdesvdâktiAUllZzsuìittsIn
Kz»isliAg.Neri, fbwbel'sclien)
vlltvrdaituiìNgspigleiZ, ete,

Litte den neuen Xaralog du beordern,

Mniettilui'. — ?<atl iiättknöt.

IVI'wî ssvl'NAlzîion W î.a sottie
bei Dvsrdon ftrandösisobs Lcbwà)

— «egàdst 1872,
Dedisgener Dnterriebt im brandösisebsn,
Lnglisolisn, Musik, l^sielinsn, Malen, Dand-
arbeiten und Misssnsobattsn, Englisebs
Dsbrerin. Lorgtältigste ktlsgs bei mässi-

gsm breiss. Lests betörenden aus gand
Oeutsebland, Dngland und der Lebwsid,

Lrospskts auk Vunscb. sö275

kìas grosse kettkodol'n-
^und Ilaumlagor von
äilvztor in lîviâvn
fbt. Ludern) versendet
gegen Daobnabms gute
neue, gereinigte Zstt-
ksâêrn kranko, Verpak-
kung gratis, per Lkund

à 65 Lp., 96 Lp.,
Dr. 1. 10, 2. —, 2. 50. 3. 20 und 4. — ;

?1aum à Lr. 3. 26, 4. 75, 5. 50, 6. — bis
40. —. Aufmerksam maobs auf die üaum-
reiebe üntsnksdsr à Lr. 2. —.

vampkgoreinigt, was vvu Leite
der Dorren Aerdts sebon längst und ein-
«kringlicd smpfodlsn wurde. sS491

<ti»iiiiii-Niit«'I
UAZSkrcÜLiii

für

îîMM W<Z VMM

und

ìî 1»l »<> i i <

ssoâsn äiü?czD âis Zan2S
s5230

kvsnLo A,iasvsDl

— Lt. Ag-IIsii —
liVoimsnn Löhne.

8ààll«I-Ilàll,
sowie Leiden- u. Larninstbänäsr am Ltüek,
Leiden- rmà ?ànt - Lammst, Làobes,

Sass», Srsuaàs- u. Xinderssblsier
smpbsblt in rsiobbaltigstor AuswabI du

billigsten Lrsiissn s5550

diiin Lilbersebild,
ZV Lberàorf I. Stage Lbsràork LE

^iìr»î<zlà,
vis-à-vis Herrn Lai. Lruppaober.

Solàsus NsàÂiUê!
IVsIàusàlIurlZf àtiverpso 1885.

cîL0L0ii^.r

SVLSàko Z

(8VI88L)

vom s5607

kil!sgetl8îkl! 1m ^III

emptisklt als passendes

I « 11 lI »

in 8o!l0N8t6l' ^U8waiil

I. I. UkM
^ ir O lr2. S 2:2. In. Q.Ils

^ûrià.

ver likypei stiv^vn8iim - Verein
— Ii3.NS3.NNK

liefert franko per Lost und per Labn für
die gande Leb weid: âevNt keinst iveis-
se» oâer Felde»

XV ÄttcltlÄnclSi'

1àì-Ll0Il0Il-II0!IÌA
du ?r. 1, L6 das Xilo, Versendung naeb
allen Läudeiui, s5645

HMlà

» kgdiicà le Lroàiss » I ^
à Lukdenderg. près Lt,Lall,-Suisse,/

!Z/?ec> à'

àààmlisiie»
mit A^mmiwaldên dii Nsujabpsgssebsnksn
mit Darantie empbeblt f5635

6. H. ^Vunäerli,
vis-à-vis der neuen LIsisebballv, lLürivd.

nter den vielen gegen Gicht und
Nhcnmntismils empfohlenen
i Hausmitteln bleibt doch der

WM Z ''chie Anker-Pain-Expeller
sas wirksamste iind beste. Es

.----wsW ist kein Gehcimmitkel, sondern
ein strcug reelles, arztlich erprobtes
Präparat, das mit Recht jedem
Kranken als durchaus zuverlässig
empfohlen werden kann. Der beste
Beweis dafür, daß der Anker-Pain-
Expcller volles Vertrauen verdient,
liegt wol darin, daß viele Kranke,
nachdem sie andere pomphaft
angepriesene Heilmittel versucht haben.

doch wieder zum
altbewährten Pain-Grpeller

greisen. Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt, daß so-
wol' rheumatische Schmerzen, wie
Gliederreißen zc., als auch Kopf-,
Zahn- und Riickcnschmcrzen, Scitcn-
stichc :c. am schnellsten durch Expellcr-
Einreibuiigen verschwinden. Der bil-
!igc Preis von 1 Fr. und 2 Frs,
(»lehr kostet eine Flasche nicht!)
ermöglicht auch Unbemittelten die An-
ickiaffung, eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen, daß das Geld nicht un-
»>ih ausgegeben wird. Man hüte sich

indes vor schädlichen Nachahmungen
und nehme nur Pain-C'ppellcr mit
„Anker" als echt an,

F. Ad. Richter 5 Ti-.,
îtttcu

Vorrätig in den meisten
Apotheke»



St, Gallen. „Den testen Erfolg üaDeu diejenigen Inserate, welciie in die Hand der Frauenwelt gelangen," II, Jahrgang.

Winterfinken
und Pantoffeln

(auch mit "Watte gefüttert)

mit Hanfsolilen
in allen Nummern vorräthig,

Hanf- und Schnürsohlen
zum Aufnähen

empfiehlt bestens [5546

II« Dt ii/Jer. Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Corsets.
Grosse Auswahl in Pariser und

selbstrerfertigten Corsets in allen
Faibeu, uacli modernem Schnitt und
Pariser System, von den billigsten
bis zu den feinsten.

Elastique-Corsets für Magen-
und Herzleidende, sowie sehr gut
passende Corsets für korpulente
Damen. Spezialität in Corsets nach
Maass und orthopädischen Corsets.

Auswahlsendungen stehen gerne
zu Diensten. [5577

Mrae Prêtât,
Klosbachstr. 31. Hottingen - Zürich.

Vollständiges Lager aller

Musikinstrumente

Zithern, Guitarren, Mandoli-
nen, Flöten, Ocarinas, Hantl-
liarmonikas, von den einfachsten
billigst, bis zu den reichsten Sorten.
Hf§ Vorzügliche Saiten gg|
sowie einfache und feine Etuis zu

allen Instrumenten.
Man verlange unsere Preislisten.

Gebrüder Hug*'
Musikhandlung, Zürich.

Filialen in St. Sailen, Luzern, Basel,
Strassburg, Konstanz. [5602

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Häringstrasse 17, Zürich.

Das Neueste in Fächern
ist eingetroffen, und empfehle dieselben in prachtvoller Auswahl zu erstaunlich
hilligen Preisen von Fr. 1. 50 bis Fr. 6 [5648

Stadelhofeu 6 Oskar Raschert, Zürich Tonliallesti-as.se 6.

Sämmtliche Artikel zur Krankenpflege
als :

Douchen, Binden aller Art, Charpie, rein und mit medizinischen
Stoffen imprägnirt. Bruchbänder, Catheter, Clysopompen, Eisbeutel,
Gummistrümpfe, Guttaperchapapier, Inhalationsapparate, Irriga-
teurs, Leibbinden, Luftkissen, Milchflaschen, Milchflaschengarnituren,

Mutterringe, Schläuche, Spritzen aller Art, Thermometer,
Unterlagstoffe, Urinauffanggefässe etc. etc. [5644

empfiehlt in Prima-Qualitäten zu billigsten Preisen die

Löwen-Apotheke St. Gallen.

Werkzeug©
für Knaben, Dilettanten und Haushaltungen

vorzüglich guter Qualität (keine Spielwaare)

auf Carton und Brettern, in Kästen und Schränken.
Ferner:

Laubsäge-Artikel
und

Schlittschuhe
in reiclaltipter Auswaiil

^empfiehlt bestens

Luniii-lartf
St. Gallen. 18

Preislisten und Vorlagen-Kataloge stehenfgerne zu Diensten, "USf
33ei !F>a,rtlh.iem. mit i£2.a,"loa,tt. [5639

EQUITABLE
Lebensversicherungs-Gesellschaft der Ver. Staaten

——- in New-York.
Jede Mutter sollte dafür sorgen, dass die Zukunft ihrer
Kinder siehergestellt wird durch eine Versicherung ihres

eigenen Lebens oder das ihres Gatten.
5567] Die „EQUITABLE" bietet hiezu neben der grössten Sicherheit die günstigsten

Bedingungen. Sie ist die grösste aller existirenden Lebensversicherung,s-
Geseiischaften und vertheilt ihren ganzen Gewinn an die Versicherten.

Jede wünschbare Auskunft wird gratis und franco ertheilt durch die Direction
für die Schweiz in Basel, Margarethenstrasse 59, durch die General-Agentur
von J. Thurnheer in St. Gallen, sowie durch die Vertreter in allen grössern
Städten der Schweiz.

Vertreter werden unter günstigsten Bedingungen engagirt. Auch Damen
können als .,Correspondentsneu" oder stille Agentinnen" thätig sein und
sich dadurch eine schöne Einnahme schaffen.

Vollste Diskretion wird auf Wunsch zugesichert.

g Anzeige und Empfehlung. |
jSÏ Mache hi emit meinen wertben Kunden und einem weitern Tit. Publikum M
m die ergebene Anzeige, dass ich das von meinem sei. Gatten betriebene (fescliäft A
L«] En gros Strickwaarenfabrik Rennweg 57 En détail ^
|HJ auf eigene Rechnung fortführen werde. Für das meinem sei. Gatten so reich- jji

lieh geschenkte Zutrauen höflichst dankend, empfehle ich mich Ihrem ge- fjjl

^ neigten Zuspruch fernerhin Und wird es mein ernstes Bestreben sein, wie
ff] früher gut und billig zu bedienen. Im Gleichzeitig bringe ich mein reich assortirtes Lager in unten verzeichneten ig^ Artikeln in gefällige Erinnerung.

$ Scliaffliauser, englische und Hamburger Strickwollgarne,
jüi Terneanx-, Châles-, Castor-, Gobelin-, Mohaïr- und persische Wolle "
H

s
I
I
f

Normalwolle — Vigogne- und Baumwollgarne, ïï
Stric3s- und. Strvimpfwaaren, [5649 iff

Normal-Unterkleider (garantirt rein wollen),
Gilets de chasse (Herren- und Knabenjacken),

Corsets (gestrickt u. gewebt), Tricot-Tailles u. Tvicot-Stoffe.
Schürzen nnd Taschentücher — Merceriewaaren.

Mit Hochachtung ergebenst

| H. Pfister's IVittwe (vorm, H. Pflster-firz), Strickwaarenfabrik,
Reimweg 57 — Zürich — Hirscheuplatz, Niederdorf'.

«SOS

remer
5524]

der beste

VAN HOUTEN'S
— 0 A f! A 0und im Gebrauch V XX v XX v
der billigste.

à Kilogr. genügt für 100 Tassen Chocolade.

Zu haben in den Comestibles-, Droguerie- und Colonialwaarenhandlungen,

Conditoreien und Apotheken.

iszazsz:
'ich. HHA. Pfründen, Kappelergasse 18, Centralhof 18, Züric

| Für Stickereiarbeiten: Silks und Silk Peluche. Seidenstoffresten in allen Farben. |

C. Sprecher z. „Schlössli" -St. Gallen
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Laubsäge-Utensilien
zusammengestellt in Schränken, Kistchen
oder auf Brettern. Jeder Artikel aber auch
einzeln zu beziehen. Grosse Auswahl in
Vorlagen auf Papier oder auf Ahornholz litho-
graphirt. Beschläg e, Sägemaschinen etc.

Schön geputztes Laubsägeholz in
verschiedenen Sorten. [5599

NB. Preislisten und Vorlagenkataloge gratis.

Billigste Äussohussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30% Fr. 3—9 unter courantem Preis als Ausschuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von 17%iö nahezu 6 Pfund. [4806

H. Brupbacher, Fabrikdépôt, Zürich.

81. Sän. ,Mll LMI^ Ilàll giklkiliWil imergiL, Uklllilk ill âik Mâ âkr??RkMkIî WlUWli," II, MWU.

Wintsi'iî»î«ôn

unâ kantoükln
(»neb à Wntî« goAttsrtl

Mit llantsoliì«»
in allen blumnisrn varrätkig,

làk- miâ ^ààLLÛiIeu
Virtir:i>> <n

sinpüsblt bestens (5519

N« à'»KNZ«àz.. /in i< îi.
Lonnsnl^uai 12 — Hsnnvsg SS.

àorsSks.
dresse àuswabl in Darker unâ

selbstverkertigton vorsots in allen
Daibou, naob modernem Lebnitt unâ
Darissr L^stsm, von den billigsten
bis zu âen feinsten.

ZUasti^»o-îZorsots Mr Aagen-
nnà lZerzlsiâsnâs, sowie ssbr gut
passende dorsets kür korpulente
Damen. Lpszialität in Dorset» naob
Zlaa»» nnà ortbopââkeben Dorset».

^.uswablssnâungen sieben gerne
?u Diensten. (5577

>1 I
Dlosbaobstr. 31. HottinZen - 2üriob,

VoUZtààiZsZ I^ugsr ullsr

WÄillStl'MMtö
/itbern, dnitarren. Ilanâoii-
non, l'iâtvn. Oearina». Ilanâ-
barmonika», vnn âen «unkaebsten
billigst, bis /.n âen reiobsten Dorten.^ Vorágliolro Saiten ZW
sowie sinlacbe unâ seine ^tuis zu

alien instrumente».
Usn verlange unser«, i'reisiisten.

LMSkî'iAÂvi' Mî»^'
àsikkûittlluitA, 2ûriâ

Filialen in Lt> SnIIsn, Unsern, iSassl,
ZtrassburZ, konstâ. îbli02

Losàes
werden elegant nnà unter darantis kür
tsàsllossn Lit? sobnsll unà killig angsksr-
tigt. blaeb auswärts genügt gut sitzende
Daille. — Lieb sinpfsblsnâ (4784
?I'ÜU Zûr^s-Msî?20K, (fuillsuse,

Däringstrasss 17, 2nàb.

I)â8 in UAâRSîM
ist eingetrotîen nnâ empkeble dieselben in praebtvnlier .Vnswabl SI u or»ta»»1ivà
billigen Dreiseu von Dr. I. 30 bis Dr. K (594K

Kààsllmlvu 6 Osl^Z.I' Ix.g.LtZîlEI'ì, /iil'ivll I0iàl ls8ti'a586 6.

8âmmt>iek6 àî-tikel ^ul- iiî-asik6npf!sg6

Douàu, Ziuàsu àr àt, Lliarxis, reii, m,à mit msàmlsài,
8toffsr> imxi g^nirt. Zrucliidüuäsr, Lutlists?, lll^Zoxoiuxsu, DiZdsuisI,
Qumiuistràxks, Suttaxsrckuxaxisi', lu'aalatioNZZ.xxai'uts, IrriZu-
tsurs, Ilsiddinàsn, Iiukckisssu, NiloMassksu, MlLiàsànZuriû-
ìursu, àttsrriugs, Lslilàuvlis, Lxàsri âllsr ?^srm0mstsr,

IIntsàZstokks, IlàÂuàZgêkâZZS à. à. (5644

smxâMt in ?i-iruu-<Z,uuMàtsr, isu dilllMtsu?rsi86ii àio

Iàsu-H.xoiûàê 2i. LZ-IIsu.
M!

'Msâ^SUKS
kür vlletìàsu uuâ TààlàZZk

vorMtz'Iied Aiitsi- (koino Zpiàvâo)
ouf t'iìitcn! un i ?Zi vàiii, in unà 8àîiukvii.

Derneri

IiinàâM-jMe!
unâ

Làlitt^cliáe
in rkiàiiâlUllîki' WM!

^einpbsblt bestens

tom-àltz
8t. Kàn.W

?rà1istsn iirià Vorlagsil-Xatalogs ststlsnIZsrils 2U Disilstsn.
I^Sl I^s.rì1^.Z.SZii!. irrz.Z.ì I?.A,l2s.tiì. i'°>63g

^bemàkIiMilK-àlIseM à Ver. Aàà
----—- ài»K

L'kâk Aàttsr Zollt« âs,kiìi.' sor^sn, âs.ss âîs 2,àunkt iàrsz.'
Xinàer siàsrAestEÛt ^vïrâ àrvà ei»e VsrsivàsrunK' ilkres

SÎKSAKN I-kdKNS oâs? às id?EZ LrNtiKN.
ë>ôti7j Die bietet liivsm neben âer grössten Lieberbeit ,li,. günstig-
sien Deâingnngen. Lie ist âie grösste niler existirenâen Debsnsversieberungs-
ilesellsebnkten unci vertbeiit iirrvn ganzen Deivinn an â!u Vorsielierten.

âeâe rvnnsebbars Auskunft rvirâ gratis unâ franco ertbeiit âurcb âie Direction
ki!r âie Lclivskis in lîascl, llargaretbcnstrassc Zk>, âureb âie tAsn.<srê>.1-âgS!ìtur
von >?. VImriìàsvr in St. Nallon, sovie âurcb âie Vertreter in allen grosser»
Ltââten âer Lebrveiz.

Vertrstcr verâen unter günstigsten lleâingungen engagirt. àob D a IN en
können aïs ,,florrk8pnu<1entî»nen" oâer „still« Agentinnen" tbätig sein nnâ
sieb âaâureb eine sebnne Dinnabine sebatken.

Vollste Diskretion rvirâ ant IVnnsob zngesiebert.

^ m ânieige unci ^mpis^ung.
^îl klaeiie iiieinit nieiinni ivertiien lvuinien unâ einem weiter» 'i'it. kublikunr »
A âie ergeliene Anzeige, âas.s ieb âas von meinem sel. blatten betriebene i leseliäkt â
àll N'biî 8tl'iekvîìZ«'vnfiikrik 57 à ilàil^
M ank eigene ksebnnng lnrtküliren ivenie. Viir âas ineinein sel. datten su reiob- A
^ iieb geselienkte Tiutrauen iiôlliiâist âankinui. einpt'eble ieb inicb Ibrein ge- ^
^ neigten Tliisprueli lernerliin unâ iviril es „«ein ernst,,s iZestreben sein, wie
.til trüber gut unâ billig zu bedienen.

cil

à
^ dleirâizsitig bringe ieb mein reiob assertirt.es kuger in unten verzeiebneten
^ .Vrtikein in getailige Klrinnernng.
j!-l 8e!îillIIiîniiil!i', tiiiiljüfllb liiitl Ilililài'W- 8tiiàoIiAl>ri><l, ^
j«! 'fernes,iix-, OIck-Ies-, <?S8tor-, (iodslin-, Nodà- unà psrsiseke iVolle

Z
ß
s

^ormàolls — VigoZlis- unà ZAUMivoUg^rns, ^
Sì^lsià- vn.D.â ^îZ7in.iriQ.x>L-^7-s.s.z:sin., sèli-lN A

l--i rrt«ri l<I<>il1< i- sAg.rg.ntirt rein wollen).

Lîlà cle ellS88k lUefren- uncî kliàtiMàn),
sîvi'«vt» striât u. Avvedt), 'l'rieot-'lìillett u.

Loìlàsn unâ rZ.Zàutûàr — NsrvZriswuarsu,
Alt RoobaebtunZ ergebsnst

^ k. kàt^r'8 Mtm (sllM, H, ^l'iàcv!Uìi« i!t'!i>,i iiì.
ksiimez S? — — Ziiàllià, llleileiilvi'l.

«101-

1-611161°

S324)

âsr dsstG

VL.« llOOILU'S
à°, s! » N à N
unâ irr, (dEdra.Dà ìF ì/ -àlà- v/

àsr dilIÎKZts.
â XilvA. KMU kür Wö f« lldoesl^ê.
Ilàn in àeu llomestibles-, vroguerie- uuà Lnlonialwasrenliunlilungen,

Lonciiioreîen unà Apoibeken.

iek.Kîj â. kìunà, XWàMe 18, HàW 18, lürie
^ làik ^!tlibii;i!iilititt!i>: billot iiml !)îlli keliieli«. ^«iàiiàvikfWài in alleu l'iii lnii. ^

L. Zpi-eelivl- „8el,iv8s>i - 8i. Kallsn
snipLsblt sein reiobbaltigvs i-agsr in

I-a,uì)8âK6-IIt6I18ÌIÌ6I1
zusaminengsstsllt in Sobränko», Rlistvbeil.
oâer auk Rr«tt«r». âeâer àtikel aber aueb
einzeln zn bszieben. drosse tkusrvabl in Vor-
lag«» auk Dapisr oâer auf Vbornbolz litbo-
grspbirt. Losvbläge, Lägeinasobivon sto.

Svbö» goxntstes I-aubsägobolZi irr
vorsodioâeno» Sorte». )S599
W. kfei^Iiüteii iiinl VvrlaKeilliàaloKe zrati^.

kiîligZîZ âU88L^U88lZk0!i6N. VfollâovIlS», keiner unâ
boobfsiner (Qualität, in weiss

unâ farbig unâ in )eàsr drosse (kleiner Debler wegen zurüokgsstellt), wer-
âen 3v°/>> — Vr. S—g untsr oouràsrn?rsis aïs àssobuss srlasssn.

Svbucors Oooko» in grau unà braun (auob kür Visb- unâ Dksràe-
àsoksn verwendbar) werden kür Dr. 2. 89 bis Dr. 9. 89 erlassen, letztere
wiegen in der drösse von nabezu 6 Dkunà. (4899

l l Z!rir l,< tri'. ?g.I>rikàsx6t, ^ilrîck.
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